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Mitteilung Berlin, den 9. Mai 2019 

Die 54. Sitzung des Ausschusses für Inneres und 
Heimat 
findet statt am  
Montag, dem 13. Mai 2019, 14:00 Uhr 
im Marie-Elisabeth-Lüders-Haus, Saal 3.101 
Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1, 10117 Berlin 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32858 
Fax: +49 30 227-36994 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-31487 
Fax: +49 30 227-30487 

Achtung! 
Abweichender Sitzungsort! 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Verbesserung 
der Registrierung und des Datenaustausches zu 
aufenthalts- und asylrechtlichen Zwecken
(Zweites Datenaustauschverbesserungsgesetz – 
2. DAVG) 

BT-Drucksache 19/8752 

Hierzu wurde/wird verteilt: 
19(4)244 Gutachtliche Stellungnahme 

Federführend: 
Ausschuss für Inneres und Heimat 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Ausschuss Digitale Agenda 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige 
Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Michael Kuffer [CDU/CSU] 
Abg. Gabriela Heinrich [SPD] 
Abg. Jochen Haug [AfD] 
Abg. Linda Teuteberg [FDP] 
Abg. Ulla Jelpke [DIE LINKE.] 
Abg. Luise Amtsberg [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 

Andrea Lindholz, MdB 
Vorsitzende 
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Liste der Sachverständigen 

Herbert Albrecht 
Ausländerbehörde, Nürnberg 

Ulrich Kelber 
Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Bonn 

Bernward Ostrop 
Deutscher Caritasverband e. V., Berlin 

Dr. Markus Richter 
Vizepräsident des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge, Nürnberg 

Dr. Thilo Weichert 
Netzwerk Datenschutzexpertise, Kiel 

N.N. 

N.N. 

Interessierte Zuhörer werden gebeten, sich mit Namen und Geburtsdatum beim 
Ausschuss anzumelden: innenausschuss@bundestag.de 
Wir bitten um Verständnis, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Die sich anmeldenden Gäste werden hiermit darüber informiert, dass ihre Daten im Polizeilichen 

Informationssystem (INPOL) überprüft und für die Einlasskontrolle verwendet werden. Nach Beendigung des 

Besuches werden die Daten vernichtet. 


